
Jahresbericht 2015 für die Mitgliederversammlung der NorthSouth Iniative e.V.
am 17.10.2015  von Dr. Hermann Vorländer

Über die insgesamt geringen Aktivitäten beriet der Vorstand in seinen Sitzungen  am 20.03. 
und 18.09.2015. Lukas Beutel stand nach dem Beginn seiner Tätigkeit beim Auswärtigen Amt
nicht mehr zur Verfügung. 

Wie im vergangenen Jahr berichtet, hat NSI die formale Trägerschaft für den Bau eines 
Küchen- und Speisehauses im Muleba Lutheran Vocational Training Centre im Westen 
Tansanias übernommen. Der Verein Berufsbildung Tansania e.V. in Delbrück (Westfalen) hat 
vom BMZ für das Projekt €37.500 erhalten und darüber die Endabrechnung erstellt, die im 
Juni von NSI eingereicht wurde. Der Vorsitzende Klaus Lurse berichtet allerdings von 
Rückschlägen in der Zusammenarbeit mit Muleba. So konnten die geplanten Schülerzahlen 
nicht vollständig erreicht werden und es wurde deutlich, dass an vielen Stellen nur durch 
erhebliche steuernde und personelle Eingriffe aus Deutschland das gewünschte Ergebnis 
erreicht werden kann. 

Vom Mafinga Lutheran Vocational Training Centre (MLVTC) teilt uns Direktor Onesmo 
Maseleka mit, dass gegenwärtig im RE-Department 35 junge Leute ein dreijähriges Studium 
absolvieren. Sie werden zumeist mit Stipendien von NSI und dem Arved-von-Breitenstein-
Fund unterstützt.  Besonders erfreulich ist, dass nach langen Verhandlungen das RE-
Curriculum von der staatlichen Behörde VETA anerkannt wurde. MLVTC ist die bisher erste
und einzige Schule in Tansania, die nach diesem Curriculum unterrichtet. 18 Absolventen 
stellen sich im Dezember einer Nachprüfung, um das offizielle VETA-Zertifikat zu erhalten. 
Nach einer Anfrage der URBIS Foundation an NSI hinsichtlich größerer Projekte wurde ein 
direkter Kontakt zu MLVTC und TAREA vermittelt. URBIS hat sich bereit erklärt, für einen 
Zeitraum von 3 Jahren MLVTC jährlich €10.000 für Projekte zur Verfügung zu stellen. Es 
sollen ein Ehemaligenseminar, die Renovierung alter Klassenräume und die Beschäftigung 
zusätzlicher Lehrer gefördert werden. Bei dem vom 23.-24.09.2015 im Ruaha University 
College gehaltenen Ehemaligenseminar wurden Kontakte zu Firmen geknüpft. . Die Schule 
plant weiterhin den Neubau einer großen Werkstatt für insgesamt 60 RE-Schüler, um den 
Anforderungen von VETA an die Werkstatt zu genügen. NSI bittet MLVTC um Details zu 
diesem Projekt, um in Deutschland Sponsoren zu finden. Auf Grund von Gesprächen bei einer
Ausstellung in Daressalam beschloss MLVTC, sich künftig stärker bei der Entwicklung von 
windgetriebenen Wasserpumpen zu engagieren und hat diesbezüglich bei einer Messe in 
Daressalam Kontakte zur Universität von Sansibar aufgenommen. Hierzu wären erhebliche 
Mittel  und die Entsendung eines Mitarbeiters aus Deutschland notwendig, den Mission 
EineWelt bereits vor einigen Jahren angeboten hat. Leider gibt es bis jetzt keine Einigung 
zwischen MLVTC und der Zentrale der ELCT in Arusha. Mit Mission EineWelt soll geklärt 
werden, ob es eine direkte Entsendung an das MLVTC geben kann.  Unser Vorstandsmitglied 
Felix Radeck hat im Rahmen seiner Hochzeitsreise im Juni Mafinga besucht und berichtet 
von überwiegend positiven Eindrücken.

Der Kontakt zur Deutsch-Tansanischen Partnerschaft (DTP) hat sich insofern intensiviert, 
als unser Schriftführer Oliver Schömann zum 1. Vorsitzenden des Vorstands gewählt wurde. 
Es werden weiterhin vor allem Freiwilligendienste durchgeführt, wobei die DTP ähnlich wie 
andere Entsender mit sinkenden Bewerberzahlen zu kämpfen hat. Zum Thema Klimaschutz 
werden deutsche Jugendliche nach Tansania entsandt und tansanische Jugendliche kommen 
nach Deutschland. Weiterhin wird ein Programm für Lehramtsstudierende durchgeführt. 



Die Beziehungen zu TAREA, Hai Vocational Training Centre, AISEC und Godwin 
Msigwa (Bau einer technischen Sekundarschule in Bagamoyo) haben keine neuen 
Entwicklungen ergeben.  

Über die Finanzen wird unser Schatzmeister Jochen Kronester berichten und die 
Jahresrechnung 2014 vorlegen. 2015 nimmt das Vereinsvermögen um ca. €5000 ab und 
beträgt dann noch ca. €7000. Diese Summe reicht nur noch für reduzierte Stipendien in den 
Jahren 2016-2018. 

Die Amtszeit des gegenwärtigen Vorstands läuft aus, sodass in dieser Mitgliederversammlung 
ein neuer Vorstand gewählt werden muss. Von den bisherigen Vorstandsmitgliedern haben 
sich Jochen Kronester, Oliver Schömann, Felix Radeck und Hermann Vorländer für eine 
Wiederwahl bereit erklärt. Ein weiterer Kandidat muss noch gefunden werden. 

Der Vorstand dankt für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Mitgliedern von NSI. 
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